
Pfalzschulfest  zum  Thema
sicherer  Schulweg:  Ist  eine
„Schulstraße“  ein  Teil  der
Lösung

Welche Wünsche haben die Kinder für ihren Schulweg? Antworten
auf diese Frage standen im Mittelpunkt des Schulfests an der
Pfalzschule in Weddinghofen am vergangenen Freitag. Eingeladen
waren auch die Nachbarn, die ebenfalls ihre Meinung äußern
konnten.

Um dem Chaos morgens durch die zahlreichen „Eltern-Taxis“ zu
begegnen, wurde schnell der Vorschlag, die Pfalzstraße von den
Hausnummern 80 bis 97 zu einer sogenannten „Schulstraße“ zu
machen,  auf  einem  Zettel  an  der  Pinnwand  befestigt.  Dort
standen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt sowie des
„büro  stadtverkehr“  und  den  Planern  von  „STADTKINDER“  aus
Dortmund zum Gespräch bereit. Beide Teams verstärken zurzeit
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die Planer im Rathaus.

Ohne  diese  Unterstützung  wäre  dieses  Projekt  wegen  der
schmalen  Personaldecke  nicht  zu  schaffen,  betonte  der
Technische  Beigeordnete  Jens  Toschläger,  der  ebenfalls  für
Gespräche mit Kindern und Eltern zur Pfalzschule gekommen war.
Die  Anregungen  vom  Schulfest  und  die  Ergebnisse  eines
vorausgegangenen Workshops mit Kindern sollen in die weiteren
Planungen  einfließen.  Ein  wichtiges  Ziel  ist  es,  dass
möglichst viele Grundschüler selbstständig zur Schule kommen
können.

Ob nun die Forderung nach einer
„Schulstraße“ von 7.30 bis 8 Uhr
umgesetzt werden kann, ist eher
zu bezweifeln. In der Nähe der
Pfalzschule  bietet  sich  nichts
als Haltestelle an, an denen die
Eltern,  etwa  auf  dem  Weg  zur
Arbeit ihre Kinder aus den Autos lassen könnten. Toschläger
ist sich aber sicher, dass mit der personellen Verstärkung
Verbesserungen für den Schulweg der Kinder entwickelt werden.

Hier  lautete  ein  anderer  Wunsch  an  der  Pinnwand,  auf  der
Schulstraße, also die Hauptverkehrsstraße in Weddinghofen, die
erlaubte Geschwindigkeit durchgängig auf 30 km/h zu begrenzen.
Solange die Schulstraße noch Landstraße ist, sieht Toschläger
dafür keine Chance.

Einer  der  frühen  Gäste  des
Pfalzschulfests  war
Bürgermeister  Bernd  Schäfer.
Anlieger konfrontierten ihn mit
einem  Ärgernis,  das  sie  seit
Jahren beschäftigt: die ständige
Vermüllung  des

Containerstandorts auf dem Lehrerparkplatz. Der aktuelle Müll
wurde  zwar  noch  am  Freitag  beseitigt,  doch  bereits  am
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Samstagmorgen  befanden  sich  dort  ein  neuer  gut  gefüllter
Müllsack und ein alter Kühlschrank. Die Anlieger sind sich
einig: Dieser Containerstandort müsse aufgegeben werden. Auch
weil die illegalen Müllberge eine Gefahr für die Kinder sind
und natürlich kein positives Beispiel für die Grundschüler.

Abgerundet wurde das Pfalzschulfest durch einen Besuch der
Polizei, eines VKU-Busses und die Musik der SOS-Band. Die OGS
hatte  ein  Bobbycar-Rennen  organisiert.  Dazu  gab  es  ein
Küchenbuffet und Grillwurst vom Förderverein der Pfalzschule.


